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Pressemitteilung 

Jürgen Ponto-Stiftung vergibt Literaturpreis 2017 a n Sasha Marianna Salzmann 

In diesem Jahr geht der mit 15.000 Euro dotierte Literaturpreis der Jürgen Ponto-Stiftung zur Förderung 
junger Künstler an Sasha Marianna Salzmann. Die Autorin wird für ihren Debütroman „Außer sich“ 
ausgezeichnet.  

Der Roman dreht sich um Fragen der Zugehörigkeit fernab klassischer Definitionen von Geschlecht, Heimat 
und Sprache. Die Zwillinge Alissa und Anton wachsen symbiotisch auf, zunächst in einer engen 
Zweizimmerwohnung im Moskau der postsowjetischen Jahre, dann in einem westdeutschen Asylheim. 
Später, als Alissa in Berlin lebt, verschwindet Anton spurlos. Als Reaktion auf eine Postkarte ihres 
Zwillingsbruders, die sie aus Istanbul erreicht, macht sie sich dort auf die Suche nach dem Verschollenen 
und ruft sich zugleich ihre Familiengeschichte in Erinnerung.  

„Salzmann erzählt buchstäblich Außer sich, stets auf der Grenze ihres Körpers, ihrer Sprache, ihrer Gefühle 
und Wahrnehmungen. Ihr Debütroman ist eine so gewagte wie gelungene Gratwanderung zwischen 
kulturellen und geschlechtlichen Identitäten. Gleichzeitig folgt ihr Roman den assoziativen Gesetzen der 
Erinnerung. Auf diese Weise entsteht ein facettenreiches Generationspanorama von der Sowjetunion im 20. 
Jahrhundert bis ins Europa der Gegenwart“,  so das Resümee von Professor Dr. Christof Hamann, 
Fachkurator der Jürgen Ponto-Stiftung für den Bereich Literatur. Zusammen mit dem Schriftsteller Gunther 
Geltinger und dem Autor und Literaturkritiker Christoph Schröder zeichnet er in diesem Jahr für die Auswahl 
der Literaturpreisträgerin verantwortlich.  

Der Preis wird am 29. November 2017 im Literaturhaus in Frankfurt am Main verliehen. Der Roman „Außer 
sich“ erscheint im September im Suhrkamp Verlag Berlin. 

Sasha Maria Salzmann ist 1985 in Wolgograd geboren und in Moskau aufgewachsen. 1995 emigrierte sie 
mit ihrer Familie nach Deutschland. An der Universität Hildesheim studierte sie Literatur, Theater und 
Medien, an der Berliner Universität der Künste zusätzlich Szenisches Schreiben. Seit 2013 verbindet 
Salzmann eine enge Zusammenarbeit mit dem Maxim Gorki Theater Berlin, zunächst als Autorin, seit 2016 
auch als Leiterin der Studiobühne. 

Die Jürgen Ponto-Stiftung vergibt den Literaturpreis an junge Autorinnen und Autoren, die an ihrem ersten 
umfangreichen Buchmanuskript arbeiten und eine besondere literarische Begabung erkennen lassen. Zu 
den bisherigen Preisträgerinnen und Preisträgern gehören unter anderen Martin Mosebach, Einar Schleef, 
Arnold Stadler, Kurt Drawert, Zoë Jenny,  Andreas Maier, Zsuzsa Bánk und Reinhard Kaiser-Mühlecker.  
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Seit 1977 widmet sich die rechtlich selbständige Jürgen Ponto-Stiftung dem künstlerischen Nachwuchs in Deutschland. Sie unterstützt 
Künstlerinnen und Künstler aus den Bereichen Musik, bildende Kunst, Literatur und den darstellenden Künsten, die am Beginn ihrer 
Karriere stehen. Benannt ist die in Frankfurt am Main ansässige Stiftung nach dem damaligen Vorstandssprecher der Dresdner Bank, 
Jürgen Ponto. Er fiel im Juli 1977 einem Anschlag der Rote Armee Fraktion zum Opfer. Die Stiftung erinnert an das Engagement Jürgen 
Pontos, der sich zu Lebzeiten sehr für die Förderung junger Künstlerinnen und Künstler in Deutschland einsetzte. Sie wird innerhalb der 
Commerzbank AG verwaltet. Ihr Vermögen beläuft sich auf 11,3 Millionen Euro.  


